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Editorial

Den Arbeitnehmern die Arbeitsbedingungen durch unent-
geltliche oder verbilligte Abgabe von Speisen und Geträn-
ken zu verschönern, ist sicher eine noble Geste, kann aber
lohnsteuerrechtlich ungünstig sein. Hier ist auf die richtige
„Zubereitung“ zu achten. Ein Urteil hierzu finden Sie auf
Seite 2.

Für gute Leistung soll es auch eine angemessene Vergü-
tung geben. Nachlässigkeit und grobe Pflichtverletzung ha-
ben aber bei einem Makler zu einem Verlust des An-
spruchs auf Vergütung geführt. Dies hat das OLG Rhein-
land-Pfalz entschieden. Lesen Sie hierzu unseren Artikel in
der Rubrik Für Bauherren und Vermieter.

 

Wer sich zum Handwerks- oder Industriemeister, zum Tech-
niker, Betriebswirt oder staatlich geprüften Erzieher fortbil-
den will, wird ab August 2020 noch besser unterstützt. Mit
der Reform setzt die Bundesregierung ein wichtiges Zeichen
zur Stärkung der beruflichen Bildung. Auf Seite 3 haben wir
wichtige Informationen für Sie zusammengestellt.

Seit dem 18. September 2019 gelten neue EU-Vorschriften,
die es für die europäischen Verbraucher einfacher und siche-
rer machen, Waren und Dienstleistungen online zu bezah-
len und ihre persönlichen Finanzen zu verwalten. Mit im Pa-
ket ein besserer Schutz vor Online-Betrug und ein besserer
Zugang zu innovativeren Formen von Online- und Mobilzah-
lungen. Mehr dazu auf Seite 4.
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